


Dual 
Stereo- 


verstärker 
CV80 








Der Dual Stereoverstärker CV 80 paßt 
stilistisch zu dem Dual Empfangsteil CT 
16 und scheint für kleinere Übertra- 





gungsanlagen bestimmt zu sein. An ihm 
können folgende Modulationsquellen an- 





geschlossen werden: ein dynamisches einem Amplitudenverhältn) 4 
und den Frequenze: 

150 Hz / 7000 H 02 

40 Hz / 12.000 Hz 0.0 


Mono- oder Stereomikrofon, ein magneti- 
scher Tonabnehmer, ein Empfangsteil, ein 
Tonbandgerät sowie eine weitere hochpe- 
gelige Quelle. Steht für Magnettonaufnah- 
men ein Laufwerk mit getrennten Auf- 
sprech- und Wiedergabeköpfen zur Ver- 
fügung, so kann, nach Betätigung des 
Monitor-Schalters”, während jeder Auf- 
zeichnung „über Band“ abgehört werden. 
Die Lautstärke läßt sich entweder ohne 


en Vollast (4 Ohm) und Leerlauf 0,4 dB 





ebundener Preis inklusive MWSt 734— DM 


Beeinflussung des Frequenzganges oder 
— nach Ziehen des Lautstärke-Regler- 
knopfes — näherungsweise gehörrichtig 
einstellen. Die rechts neben dem Laut- 
stärkeregler befindlichen Knöpfe dienen 
der Tiefen-, Höhen- und Balanceeinstel- 
lung. Die Stereoendstufe ist für den Be- 
trieb mit 4-Ohm-Lautsprechern ausgelegt 
Begnügt man sich mit einer, gegenüber 





Rechteckdurchgänge. Oben 100 Hz, unten 5000 Hz 


Rechteckdurchlaß für 100 Hz und 5kHz ab 





gang Aux bei vollgeöffnetem Lautstärkeregler 

































siehe Oszillogrammfoto oben 
dem Datenblattwert kleineren maximalen hei Tonabnehmerbatrieb zwischen 30 und 
Endleistung, können auch Boxen mit ei- 15000 Hz — 1.5 dB 
ner Impedanz von 8 oder 16 Ohm ange- Regelbereich der Tiefer 
schlossen werden. Abhörmöglichkeit mit bei 40Hz. bezogen auf 1 kHz 16.5 dB 
Kopfhörer ist ebenfalls gegeben. Hierbei Regelbereich der Höhen 
bei 10kHz, bezogen auf 1 kHz 1248 
lassen sich die Lautsprecher abschalten. 
Pegelunterschied zwischen beiden Kanälen 
Die Endstufentransistoren des CV 80 bei Mittenstellung des Balancereglers S 1dB 
werden u.a. durch eine elektronische Eingangsempfindlichkeit 
Sicherung vor Überlastung geschützt s APPIE REN Oszillogramm der Fremdspannung. Oben Ein 
ENGEN 25 mV ng Reserv unten Eingang Phono 
Tonabnehmer, 2,2 mV er pra nd 
Radio, Tonband und Reserve 8 mV 
Ubersprechdamptung Kommentar 
1 kHz 42.6 dB zu unseren Meßergebnissen 
= 40.0 dB 
Unsere Meßwerte Ein Vergleich unserer Meßergebnisse mit 
Sinue-Ausgengsieistung: bei 1 kHz an: den vom Hersteller genannten Solldaten 
4 Ohn dB t, daß diese durchweg eingehalten 
8 Ohm 2x225 Wa 6748 bzw. sogar übertroffen werden. Daraus 
16 Ohm 2x 12.0 Wi so ergibt sich gleichzeitig, daß der CV 80 





siehe Oszillogrammfoto oben í a EEE 
Übertragungsbereich < 20 Hz bis 90 kHz, +3.dB mehr als nur die Mindestforderungen der 


b) bezogen auf 50 mW/Kanal gem. DIN 45 500 
Fragkenzgäng Peter e ni DIN 45500 erfüllt. Ein besonderes Lob 
zwischen 20Hz und 20000 Hz und frequen Tonebnahmer; magn 575 dB verdient bei den linearen Eingängen der 
noarem Eingang t Radio, Tonband und Reserv 9,548  imHörbereich praktisch linealgerade Fre 





quenzgang, verbunden mit einem saube- 
ren Rechteckdurchlaß, die zweckmäßige 
Auslegung der gehörrichtigen Lautstärke- 
beeinflussung, die gute Pegelübereinstim- 
mung beider Kanäle im gesamten Fre- 
quenzbereich bei Mittenposition des Ba- 
lancereglers und beliebiger Lautstärke- 
einstellung. Sehr gut ist weiterhin der 
große Fremdspannungsabstand und die 
auch bei Vollaussteuerung geringen nicht- 
linearen Verzerrungen. Damit ist sicher- 
gestellt, daß der CV 80 die Gesamtwie- 
dergabeeigenschaften einer Übertra- 
gungsanlage nicht ungünstig beeinflus- 
sen kann. 


Zusammenfassung 


An den Dual HiFi-Stereoverstärker 
CV 80 können zwei nieder- und drei 
hochpegelige Tonfrequenzquellen an- 
geschlossen werden. Seine kräftige, 
durch eine elektronische Sicherung 
vor Schäden durch Überlastung ge- 
schützte Stereoendstufe besitzt auch 
für die Beschallung größerer Wieder- 
gaberäume eine ausreichende Lei- 
stungsreserve. Die Mindestforderun- 
gen der DIN 45500 werden mit Ab- 
stand erfüllt. Di 





